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552. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 24. September 1988 betreffend
die Zusammenlegung des Zollamtes Hegyes-

halom mit dem Zollamt Nickelsdorf

Auf Grund des § 14 Abs. 4 Z 2 des Abgabenver-
waltungsorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 18/1975,
in der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 337/
1981, 570/1981, 115/1984 und 312/1987 wird ver-
ordnet:

Artikel I

Das Zollamt Hegyeshalom in Hegyeshalom
(Ungarn), zugeordnet Nickelsdorf, wird mit dem
Zollamt Nickelsdorf in Nickelsdorf (Anlage 2
Abschnitt A zum Abgabenverwaltungsorganisa-
tionsgesetz) zusammengelegt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 10. Oktober 1988 in
Kraft.

Lacina

553. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 24. September 1988, mit der die
Verordnung zur Durchführung des Abgaben-
verwaltungsorganisationsgesetzes geändert

wird

Auf Grund des § 14 Abs. 6 des Abgabenverwal-
tungsorganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 18/1975, in
der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 337/
1981, 570/1981, 115/1984 und 312/1987 wird ver-
ordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für Finan-
zen zur Durchführung des Abgabenverwaltungsor-

ganisationsgesetzes, BGBl. Nr. 509/1979, zuletzt
geändert durch die Verordnung BGBl. Nr. 313/
1987, wird wie folgt geändert:

In Abschnitt A der Anlage zu § 5 wird nach dem
Zollamt Klingenbach eingefügt:

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 10. Oktober 1988 in
Kraft.

Lacina

554. Kundmachung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 14. Sep-
tember 1988 betreffend amtliche Prüfungs-
und Gewährzeichen Dänemarks für Edelme-

tallgegenstände

Auf Grund des § 6 Abs. 2 des Markenschutzge-
setzes 1970, BGBl. Nr. 260, in der Fassung der
Markenschutzgesetz-Novelle 1977, BGBl. Nr. 350,
wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister für
auswärtige Angelegenheiten kundgemacht, daß § 6
Abs. 1 des Markenschutzgesetzes 1970 auf amtliche
Prüfungs- und Gewährzeichen Dänemarks für
Edelmetallgegenstände entsprechend dem Überein-
kommen betreffend die Prüfung und Bezeichnung
von Edelmetallgegenständen, BGBl. Nr. 346/1975,
Anwendung findet, die im Markenregister des
Österreichischen Patentamtes für jedermann zur
Einsicht aufliegen.
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555. Kundmachung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 26. Sep-
tember 1988 über die Aufhebung des § 2 der
Wiener Ladenschlußverordnung durch den

Verfassungsgerichtshof

Gemäß Artikel 139 Abs. 5 B-VG und gemäß
§§ 60 Abs. 2 und 61 des Verfassungsgerichtshofge-
setzes 1953, BGBl. Nr. 85, in der Fassung des Bun-
desgesetzes BGBl. Nr. 311/1976 wird kundge-
macht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 14. Juni 1988, V 82/87-20, dem Bundesmi-

nister für wirtschaftliche Angelegenheiten zuge-
stellt am 6. September 1988, § 2 der Verordnung
des Landeshauptmannes von Wien vom 15. No-
vember 1965 über den Ladenschluß an Werktagen
(Wiener Ladenschlußverordnung), LGBl. Nr. 21/
1965, als gesetzwidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des
30. November 1988 in Kraft.
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